
Grüne
Bi lanz ierung

>> Kasse 1000 an Sachkonto 8400 (Erlöse 19% USt) 1.190 €
>> Biodiversität 42000 an Gesellschaftskonto 4200 10.000.000 €

Werden Buchhalter*innen die 
Welt retten?1

Katharina Beck, Sprecherin der Bundesarbeitsgemeinschaft (BAG) Wirtschaft und Finanzen, Bündnis 90/Die 
GRÜNEN; Sprecherin des Sprecher*innenrats aller 23 BAGen von Bündnis 90/Die GRÜNEN

19.03.2019, Hamburger Rathaus, Grüne Wirtschaft trifft…

1 Inspiriert von Rodney Irwin‘s „Will accountants save the world?“, WBCSD Managing Director und Leuphana Professor 



Grün-soziale Bilanzierung – wie langweilig? 
Von wegen: Wie spannend! Finden viele…

„INTEGRATED P&L / IMV1“ „GEMEINWOHLBILANZ“

Großunternehmen Kleinere und mittlere U. Multi-SH3 und Politik 

„DTI2“ / „REDEFINING VALUE“

„RICHTIG RECHNEN“

INT‘LE BERICHTS-STANDARDS

CSR RICHTLINIE

1 Integrated Measurement and Valuation; 2 Digital Transformation of Industries; 3 SH = Stakeholder

Die „Big 4“ Wirtschafts-
prüfer tun sich sogar 

zusammen



Klar ist – es muss sich etwas daran ändern, wie 
wir gesellschaftlichen Fortschritt messen

Das BIP ist nicht genug

&

Quellen: Statista; Stockholm Resilience Institute; Global Footprint Network

Ganzheitlicher 
gesellschaftlicher 

Fortschritt würde z.B. 
Lebensgrundlagen mit 

einbeziehen

Wir verbrauchen 
derzeit ca. 1,7 Erden, 
Tendenz steigend



Ändern muss sich auch die Art, wie wir 
unternehmerischen Erfolg messen 

Die heutige Bilanz ist 
nicht genug

Der unternehmerische 
Gesamterfolg würde 

externalisierte Werte mit 
einbeziehen

Öko-soziale Werte, z.B.

− CO2

− Ressourcenextraktion

− Verschmutzungskosten

− Einkommen/Löhne

− Gute Wirkung auf Kommunen

− …

&



„WHAT GET‘S MEASURED, GET‘S MANAGED.“
DRUCKREIF GESPROCHEN VON PETER DRUCKER

• Chroniken angekündigter Misserfolge

• Geschichten schöner Überraschungen



Das Ziel ist klar - aber wie im Detail umsetzen? 

Die Umsetzung – voller Fragen, z.B.:

− Wie stellen wir einen branchenübergreifend 
vergleichbaren Standard auf? (#HGB, #IFRS 
Integration )

− Welche CO2 Emissionen entlang meiner 
Wertschöpfungskette sind mir zuzurechnen?

− Wie quantifiziere ich die Wirkung auf Menschen
und Lebensqualität? 

− (Wie) monetarisiere ich öko-soziale Werte?

− Wie bewerten wir, wieviel gut ist und wieviel 
schlecht? 

Das Ziel – klar: 

Integration öko-sozialer Werte in 
die Erfolgsrechnung



Los geht‘s mit der grünen Bilanzierung – 4 
Fragen für den Anfang Eurer Unterhaltungen ☺
Beispiel Natural Capital Protocol

Unterhaltet Euch:

1. Wo habe ich/mein Unternehmen die 
größten negativen und positiven 
„Wirkungen“? 

2. Wie zahlt sich das auf meinen 
Geschäftserfolg aus? 

3. Welche Kennzahlen würden 
meinen „grünen“ Erfolg am besten 
aufzeigen? Wie kann ich diese 
messen? 

4. Wie sinnvoll fände ich es, wenn ich 
dies in Euro auf mein Ergebnis 
anrechnen könnte?

Beispiel Regionalwert-
Nachhaltigkeitsbilanz



Ich freue mich auf die Unterhaltungen mit Euch!

Eure Katharina, +49 (0)176 231 75 779

Fazit: Wir werden mit grüner Bilanzierung die 
Welt retten – wenn die Regeln einfach sind.

…heute Abend, oder – Achtung Werbeblock ☺ – am 

• 30.3. zur BAG Globales Wirtschaftssystem, Bundesgeschäftsstelle

• 8.5. zur Podiumsdiskussion Gesellschaftliche Erfolgsmessung, Bundestag

• 21.-23.6. zur BAG Grüne Wirtschafts- und Finanzpolitik für das 
Grundsatzprogramm, Bundesgeschäftsstelle

• 16.-19.8. zur Grundsatzakademie aller Bundesarbeitsgemeinschaften, 
Wehrbellin See in Brandenburg mit Promis, Lagerfeuer und Party


